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Presseinformation, 09.01.2019 
Thema: Volksbegehren der SPD Baden-Württemberg zur kostenfreien Kita 
 
 
 
 
Reutlinger Gesamtelternbeirat unterstützt Volksbegehren zur kostenfreien Kita 
 
 
Der Vorstand des Gesamtelternbeirats Reutlinger Kindergärten und Kindertagesstätten (GERK) e.V. 
hat beschlossen, das Volksbegehren der Landes-SPD zur Abschaffung der Kitagebühren zu 
unterstützen. Die Sozialdemokraten haben dazu einen Gesetzesentwurf erarbeitet, der eine 
Kostenbefreiung für bis zu 35 Stunden/Woche ermöglichen soll. Die Kommunen erhalten dafür 100% 
der entstehenden Kosten vom Land erstattet. „Seit Jahren sind wir mit Verwaltung und Politik in der 
Diskussion über unsere Elternbeiträge in Reutlingen“, erklärt Vorstandsmitglied Claus Mellinger die 
Initiative. Hiesige Eltern rangierten bei der Belastung durch die Elternbeiträge im Land ganz weit 
oben. Stellt der aktuelle Bertelsmann-ElternZoom eine Belastung von 1,8% - 11,5% des 
Haushaltsnettoeinkommens fest, haben die Elternbeiräte für Reutlingen einen Wert von 14% - 19% 
errechnet. „Das kann bei mehreren Kindern auch schnell bis zu 34% gehen, nicht selten kostet die 
Kinderbetreuung dann deutlich mehr als die Miete“, erklärt Mellinger weiter. 
Bislang habe jedoch die Mehrheit im Reutlinger Gemeinderat eine Senkung der Beiträge oder auch 
den Einstieg in die Gebührenfreiheit mit dem Hinweis auf die Kosten für die Stadt abgelehnt. Mit 
dem Gesetzentwurf der SPD Baden-Württemberg bestehe jetzt erstmals eine realistische Chance, das 
Thema Elternbeiträge anzupacken. Die finanziellen Mittel dazu sollen aus dem Gute-Kita-Gesetz der 
Bundesregierung fließen. 
In Baden-Württemberg gibt es, ähnlich wie in anderen Bundesländern, keine einheitlichen 
Elternbeiträge. Sie sind abhängig vom Wohnort und die Spannweite reicht von kostenfrei in 
Heilbronn bis hin zu Spitzenwerten in Reutlingen. Manche Eltern arbeiten nur, um die 
Kinderbetreuung zu bezahlen – hauptsächlich Frauen oder Geringverdiener. Sehr gute Einkommen 
werden durch Elternbeiträge viel weniger belastet. Vor allem bei den niedrigen und mittleren 
Einkommen schlagen die Elternbeiträge voll auf die Haushaltskasse durch. Hier erhofft sich der GERK 
eine konkrete Verbesserung durch den Gesetzentwurf der SPD. Um das Volksbegehren zu 
unterstützen, fordert der GERK die Reutlinger Eltern auf, sich an den notwendigen 10.000 
Unterschriften für die Zulassung des Volksbegehrens zu beteiligen. Aber auch alle anderen Bürger 
können mit ihrer Unterschrift helfen. „Wir sehen andere wichtige Themen wie Platzausbau, Qualität 
oder Fachkräftemangel durch die Beitragsinitiative nicht in Gefahr. Hier sind die Weichen in 
Reutlingen gestellt und wir können mit gutem Gewissen Erleichterungen für die Familien einfordern“, 
ist sich der GERK sicher. 
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